
La
yo

ut
 &

 L
ag

ep
lä

ne
 (©

 C
ha

ri
té

): 
So

m
m

er
 | 

Ca
m

pu
s-

Fo
to

s:
 B

aa
r, 

So
m

m
er

 | 
Ze

nt
ra

le
 M

ed
ie

nd
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 C
ha

ri
té

 | 
CC

15
 | 

ne
ur

ol
og

ie
 | 

Ep
ile

ps
ie

 A
m

bu
la

nz
en

 0
9-

19
.in

dd

Epilepsie-Ambulanzen

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

knapp 5% aller Menschen erleiden einmal im 

Leben einen epileptischen Anfall als Ausdruck 

einer synchronisierten Entladung von Nerven-

zellverbänden des Gehirns. Darüber hinaus gibt 

es viele nicht-epileptische Ereignisse wie Ohn-

machtszustände oder dissoziative Anfälle.

Die Unterscheidung zwischen epileptischen 

und nicht-epileptischen Anfällen ist manchmal 

schwierig.

Etwa 1% aller Menschen haben eine dauerhaft 

erhöhte Anfallsbereitschaft, also eine Epilepsie. 

Zur Anfallsunterdrückung stehen verschiedene 

Medikamente zur Verfügung. Es gilt für jeden

Fall, das passende Antiepileptikum und die 

passende Dosis zu fi nden. Ziel ist ein möglichst 

normales Leben ohne Anfälle und ohne Neben-

wirkungen.

In unseren Spezialambulanzen für Epilepsien

und andere Anfallserkrankungen beraten wir Sie

zu Fragen der Diagnostik und der Therapie.

Wir sind von der Deutschen Gesellschaft für 

Epileptologie zertifi ziert und innerhalb des 

Epilepsie-Zentrums Berlin-Brandenburg (EZBB) 

vernetzt. 

Ihr Team der Epilepsie-Ambulanzen

an der Charité

Wir bieten: 

 Differentialdiagnostik zur Unterscheidung

  epileptischer und nicht-epileptischer Anfälle

 Diagnostische Abklärung von ersten

  epileptischen Anfällen

 Optimierung der antiepileptischen

  Medikation im Fall von unerwünschten

  Arzneimittelwirkungen oder fehlender

  Anfallsfreiheit

 Beratung zur Epilepsiechirurgie

 Beratung zu KFZ-Fahreignung, Empfängnis-

verhütung, Schwangerschaft und Stillzeit, 

sportlichen Aktivitäten, Reisen und Imp-

  fungen, Gebrauch von Genussmitteln und 

sonstigen Lebensbereichen

Bitte bringen Sie zum ersten Gespräch eine Person 

mit, die Ihren Anfall/ Ihre Anfälle gesehen hat und 

beschreiben kann. Alternativ wäre es gut, wenn wir 

diese Person während unseres Gesprächs telefo-

nisch erreichen können. Auch Handy-Videos Ihrer 

Anfälle sind hilfreich. Bringen Sie bitte zudem 

relevante Unterlagen mit, z. B. Arztberichte oder 

MRT-Aufnahmen des Kopfes.

Klinik und Hochschulambulanz
für Neurologie

https://neurologie.charite.de
www.ezbb.de
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